
BEISPIELE

Hier sehen Sie drei typische Situationen, die zeigen, warum eine Zahn-Zusatzversicherung wichtig ist.

HOCHWERTIGE FÜLLUNG KRONE IMPLANTAT

Nils U. hat Löcher in zwei Zähnen. Statt Amal-
gam-Füllungen empfiehlt ihm sein Zahnarzt 
hochwertige Kunststoff-Füllungen in Zahnfarbe. 
So kann mehr Zahnsubstanz erhalten werden 
und zugleich behalten die Zähne ihr natürliches 
Aussehen. Die Krankenkasse von Nils U. erstattet 
nur einen Teil der Kosten.

Birgit L. beißt so unglücklich in einen Apfel, 
dass dabei ein Stück eines bereits verplombten 
Backenzahnes abbricht. Der Zahnarzt empfiehlt 
ihr daraufhin eine Krone. Birgit L. möchte gerne 
eine Keramikkrone. Über ihre Krankenkasse 
erhält sie jedoch nur einen geringen Zuschuss zu 
den Kosten.

Tom C. musste ein Zahn gezogen werden. Um 
die Lücke zu schließen, rät der Zahnarzt zu 
einem Implantat mit Krone. So werden die 
Zähne so gut wie möglich entlastet und die 
Kaufunktion wird auf natürliche Weise wieder- 
hergestellt. Die Krankenkasse von Tom C. 
erstattet nur rund 18 % der Kosten.

Die Allianz übernimmt im Tarif ZahnFit zu-
sammen mit der Krankenkasse die Kosten  
für hochwertige Füllungen zu 100 Prozent,  
z. B. für zwei Kunststoff-Füllungen.

Die Allianz übernimmt im Tarif ZahnPlus  
auch die Kosten für eine metallfreie Versor-
gung (z. B. Keramik) sowie eine Verblendung 
in Zahnfarbe. 70 Prozent der Gesamtkosten 
sind somit abgedeckt.

Die Allianz übernimmt im Tarif ZahnBest  
die Kosten für das Implantat und die 
Krone. Somit sind insgesamt 90 Prozent 
der Gesamtkosten abgedeckt.

Gesamtkosten:� 250 EUR

Gesamterstattung 100 % inkl. GKV:� 250 EUR
Leistung der GKV:� 102 EUR
Leistung der Allianz: � 148 EUR 
Selbstbeteiligung� 0 EUR

Gesamtkosten:� 900 EUR

Gesamterstattung 70 % inkl. GKV:� 630 EUR
Leistung der GKV (ohne Bonus):� 260 EUR
Leistung der Allianz:� 370 EUR 
Selbstbeteiligung� 270 EUR

Gesamtkosten:� 2.820 EUR

Gesamterstattung 90 % inkl. GKV:� 2.538 EUR
Leistung der GKV (ohne Bonus):� 510 EUR
Leistung der Allianz:�  2.028 EUR 
Selbstbeteiligung � 282 EUR

ZAHN-ZUSATZVERSICHERUNG IM ÜBERBLICK
ZahnFit / ZahnPlus / ZahnBest
Wozu braucht man eine Zahn-Zusatzversicherung?
Gesunde und schöne Zähne sind ein Stück Lebensqualität. Jedoch zahlt die gesetzliche Krankenversicherung (GKV) meist nur 
einen Teil der Zahnarztkosten. Das macht die Behandlung oft sehr teuer, insbesondere bei hochwertigen Füllungen und Einzel
implantaten. Mit einer Zahn-Zusatzversicherung erhalten Sie einen optimalen Rundumschutz und können Ihre Eigenbeteiligung 
für Zahnbehandlung und Zahnersatz deutlich senken.

BEDARFSGERECHTER VERSICHERUNGSSCHUTZ MIT HOHEN LEISTUNGEN UND  
GERINGER SELBSTBETEILIGUNG AN DEN ZAHNARZTKOSTEN: DIE ALLIANZ  
ZAHN-ZUSATZVERSICHERUNG MIT DEN TARIFEN ZAHNFIT, ZAHNPLUS UND ZAHNBEST.

Zuverlässige Rundumversorgung 

Zahnbehandlung: Die Allianz erstattet im Tarif ZahnFit die 
Kosten für hochwertige Kunststoff-Füllungen in Zahnfarbe 
(statt Amalgam-Füllungen). Zudem leistet sie bei Wurzel- und 
Parodontosebehandlungen.

Zahnprophylaxe: Pro Jahr erhalten Sie im Tarif ZahnFit einen 
Zuschuss von 60 EUR für Erhalt und Pflege Ihrer Zähne, z. B. für 
eine professionelle Zahnreinigung.

Zahnersatz, Inlays, Implantate: Um die Kosten für hochwerti-
gen Zahnersatz wie keramisch verblendete Kronen, Inlays (z. B. 
aus Gold oder Keramik) sowie Implantate abzusichern, haben 
Sie mit ZahnPlus und ZahnBest zwei Tarife mit unterschiedli-
chen Erstattungshöhen zur Auswahl.

Besondere Vorteile 

Im Tarif ZahnFit gibt es keine Gesundheitsprüfung und keine 
Wartezeiten.

Sehr hohe Erstattung für Zahnersatz inklusive Inlays und 
Implantate: Die Allianz erstattet im Tarif ZahnBest zusammen 
mit der GKV 90 % der Gesamtkosten – auch für eine unbe-
grenzte Anzahl von Implantaten.

Kieferorthopädie für Kinder und Jugendliche: Sie erhalten im 
Tarif ZahnBest bis zu 2.000 EUR für eine kieferorthopädische Be- 
handlung von Kindern und Jugendlichen bis zum 21. Geburtstag.

Modularer Versicherungsschutz: Je nach Bedarf stellen Sie 
den für Sie optimalen Versicherungsschutz aus drei Tarifen indi-
viduell zusammen. Sie können den Tarif ZahnFit mit ZahnPlus 
oder ZahnBest kombinieren oder die Tarife einzeln abschließen.

LEISTUNGEN ZAHNFIT / ZAHNPLUS / ZAHNBEST
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PRINZIP UND LEISTUNGEN

Mit den drei Tarifen der Zahn-Zusatzversicherung – ZahnFit, ZahnPlus und ZahnBest – können Sie den gesetzlichen Zahn-
schutz so ergänzen, dass er Ihren persönlichen Bedürfnissen entspricht. Möchten Sie Zahnbehandlung und Zahnprophylaxe 
absichern, ist der Tarif ZahnFit für Sie geeignet. Beim Zahnersatz haben Sie mit den Tarifen ZahnPlus und ZahnBest die 
Wahl zwischen zwei Absicherungsniveaus. 

Kombinationsmöglichkeiten:
Sie können alle Tarife einzeln 
abschließen. Für eine Rundum-
absicherung kombinieren  
Sie am besten ZahnPlus oder 
ZahnBest mit ZahnFit.
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Immer für Sie da, wenn es darauf ankommt:

www.allianz.de
Allianz Private Krankenversicherungs-AG

MEINE ALLIANZ & ALLIANZ VORTEILSPROGRAMM
Mehr Übersicht, mehr Vorteile – Tag für Tag.  
Melden Sie sich an unter allianz.de/meine-allianz

ZAHNFIT / ZAHNPLUS / ZAHNBEST

Besonders geeignet für: Die Zahn-Zusatzversicherungen 
ZahnFit, ZahnPlus und ZahnBest eignen sich für alle gesetzlich 
Versicherten, die eine hochwertige zahnärztliche Versorgung 
bei geringer Eigenbeteiligung wünschen.

Nicht geeignet für: Die Tarife ZahnFit, ZahnPlus und Zahn-
Best eignen sich nicht für Personen mit laufenden oder unmit-
telbar bevorstehenden Behandlungen. Diese sind generell 
nicht mitversichert. Zudem sind in den Tarifen ZahnPlus und 
ZahnBest Wartezeiten von acht Monaten vorgesehen.

Vorleistung Ihrer Krankenkasse: Beteiligt sich Ihre Kranken-
kasse nicht an den Kosten für Zahnersatz und Inlays, werden 
pauschal 40 % der erstattungsfähigen Aufwendungen als Vor-
leistung Ihrer Krankenkasse angerechnet.

Gebührenordnungen für Ärzte und Zahnärzte: Die Allianz 
leistet bis zu den jeweiligen Höchstsätzen. 

Medizinische Notwendigkeit: Voraussetzung für eine Erstat-
tung ist in allen Tarifen die medizinische Notwendigkeit. 
Rein kosmetische Zusatzleistungen wie z. B. Zahn-Bleaching 
gelten nicht als medizinisch notwendig.

Erstattungsbeträge: In den ersten 12 / 24 / 36 / 48 Monaten 
leistet die Allianz bis zu folgenden Beträgen: 
– ZahnFit: 300 EUR / 600 EUR / 900 EUR / 1.200 EUR  
– ZahnPlus: 400 EUR / 800 EUR / 1.200 EUR / 1.600 EUR  
– ZahnBest: 500 EUR / 1.000 EUR / 1.500 EUR / 2.000 EUR  
Ab dem 49. Monat oder nach einem Unfall erhalten Sie die 
volle Leistung.

Kieferorthopädie bis zum 21. Geburtstag: Bei geringen Fehl-
stellungen (sog. KIG 1–2) übernimmt der Tarif ZahnBest 90 % 
der Gesamtkosten. Bei erheblichen Fehlstellungen (sog. KIG 
3–5) erhalten Sie 90 % der verbleibenden Kosten nach Vorleis-
tung Ihrer Krankenkasse – bis jeweils maximal 2.000 EUR pro 
Behandlung. 

Allgemeine Versicherungsbedingungen (AVB): Diese Infor-
mation kann Ihnen nur einen Überblick über die Leistungen 
geben. Für Ihren Versicherungsschutz maßgeblich sind die 
aktuellen AVB bei Vertragsabschluss.

DAS SOLLTEN SIE WISSEN

WÄHLBARE TARIFE

ZAHNFIT
(Zahnbehandlung / Zahnprophylaxe)

ZAHNPLUS 
(Zahnersatz / Inlays / Implantate)

ZAHNBEST 
(Zahnersatz / Inlays / Implantate / Kieferorthopädie)

Zahnprophylaxe: 
60 EUR pro Versicherungsjahr, z. B. für professionelle 
Zahnreinigung
Füllungen: 
100 % der Gesamtkosten inklusive GKV-Vorleis-
tung, z. B. für hochwertige Kunststoff-Füllungen in 
Zahnfarbe
Parodontosebehandlung: 
100 % der Kosten für zusätzliche Leistungen,  
nur wenn Ihre Krankenkasse die Parodontose
behandlung übernimmt
Wurzelbehandlung: 
100 % der Gesamtkosten inklusive GKV-Vorleistung. 
Auch dann, wenn Ihre Krankenkasse sich nicht an 
den Kosten für die Wurzelbehandlung beteiligt.

Zahnersatz (z. B. Brücke, Krone): 
70 % der Gesamtkosten inklusive  
GKV-Vorleistung bei privatärztlicher,  
höherwertiger Versorgung
100 % der Gesamtkosten inklusive  
GKV-Vorleistung bei Regelversorgung,  
dem Standard der GKV
Inlays: 
70 % der Gesamtkosten inklusive  
GKV-Vorleistung
Implantate: 
70 % der Gesamtkosten

Zahnersatz (z. B. Brücke, Krone): 
90 % der Gesamtkosten inklusive GKV-Vorleistung  
bei privatärztlicher, höherwertiger Versorgung
100 % der Gesamtkosten inklusive GKV-Vorleistung  
bei Regelversorgung, dem Standard der GKV
Inlays: 
90 % der Gesamtkosten inklusive GKV-Vorleistung
Implantate: 
90 % der Gesamtkosten
Für Kinder und Jugendliche bis zum 21. Geburtstag:
Kieferorthopädie 
90 % bis maximal 2.000 EUR pro Behandlung
Fissurenversiegelung  
(Reparatur kleinerer Zahnrisse oder -spalten): 
100 % der Gesamtkosten
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